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Das Eintreffen des GroßNov

Berlin 10 No rurſten Thronfolgers von Rußland hier iſt

Deutſches Reich
Juſtizrath Dr Oehlſchläger ſoll zum General

e piteur der Armee ernannt werden
In der letzten Verſammlung der Chriſtlich Socialen

hielt der Landtagsabgeordnete Dr Kr o patſſchek aus
M ndenburg einen Vortrag über die ſocial politiſchen Be
ſrebungen des letzten Reichstages S Hofprediger
St v c er ſprach in der Debatte ſeine Mißbilligung darüber
us daß man die Bewegung der chriſtlich ſocialen Arbeiter
partei mit der Arbeiterpartei verglichen habe

in 7 Nov Das Centralkomite des Verbandes ſelbſtr andwerker und Fabrikanten zu Berlin ſammelt gegen

Unterſchriften für 3 an das Abgeordnetenhaus zu
chtende Petit ionen von denen die eine die Einrichtung von
werbeHandwerkskammern verlangt die beiden andern ſich mit

er der Wanderlager und Waarenauktionen und mit der
G fängnißarbeit beſchäftigen Bezüglich der Wanderlager und
Haagrenauktionen wird vorgeſchlagen 1 Maßregeln zu ergreifen
drch welke die Jnbaber von Wanderlagern und die Veranſtal
h ſowie die den Hauſirhandel betreibenden Per

ſonen betreffs der geſammten Steuerlaſten dem Ortsſyſtem der
eitweilig von ihnen beſuchten Gemeinden für jedes Geſchäft that

eſtellt werden 2 Die Androhung von Strafen ge
efugte Führung eines anderen als des eigenen

e n Tr n aue eV agern und Veranſtaltung von Auktionen 3 Die Aendee e 36 der Reichsgewerbeordnung in dem Sinne daß
das Gewerbe von Auktionen nicht frei betrieben werden darf ſon
dern beſonderer Conceſſionirung benöthigt der Conceſſionirte
über noch eidlich zu verpflichten iſt 4 Eine ſchärfere Tontrole
der Vuktionen mit beſonderer Rückſicht auf e der ſchwin
delhafler Anpreiſungen ſeitens der Auktionatoren Für die
Regelung der Gefangenenarbeit werden folgende Prinzipien
en Sträflinge ſollen nicht allein nach Kreiſen oder
Tiſtrikten ſondern namentlich nach Maßgabe der möglichſten Ver
wendung für beſtimmte Arbeiten nach Fertigkeit und Kenntniſſen
auf beſtimmte Anſtalten vertheilt werden 2 Die Gefangenenan
ſtalten ſollen für ſich und untereinander alle Bedürfniſſe her
ſtellen welche für die Anſtalten und die Sträflinge erforderlich
ſind ſo daß zu dieſem Zweck nur Rohſtoffe und niemalsefertige
Waaren angekauft werden 3 Unter den Sträflingen befindliche
gelernte Handwerker und geübte Arbeiter ſollen in beſtimmten
Anſtalten veeeinigt werden um daſelbſt Waaren zum Gebrauche
der Staatsverwaltung der Provinzen Kreiſe oder Communen
anzufertigen 4 Zum Zweck der Meliorationen Kanalbauten
Wegebauten und ähnlichen ſollen die verwendbaren und geeigne
ten Sträflinge aus den einzelnen Anſtalten ausgeſucht und zu
Arbeitercolonien vereinigt werden 5 Zum Zweck des Verkaufs
als Handelsartikel dürfen in den Gefangenenanſtalten Halbfabrikate
gemacht werden alſo ſolche Fabrikate welche nicht zum Gebrauch
fertig ſind ſondern noch der Verarbeitung beſonderer Gewerbe
oder Jnduſtriezweige unterliegen 6 Wagren die ſchon zum Ge
brauche fertig ſind dürfen zum Zweck des Verkaufs in engere
anſtalten nur dann gemacht werden wenn beim Beginn ſolcher
Fabrikation der gleiche Artikel in Deutſchland mit freier Arbeit
vicht hergeſtellt wurde Ausnahmen davon für beſtimmte Waaren
können nur durch das Geſetz beſtimmt werden Der Vorſtand
des Vereins ſelbſtändiger Schmiedemeiſter Deutſchlands hat eine
Petition an den deutſchen Reichstag aufgeſetzt in welcher er
bittet den königlichen Beſchlagſchmieden das Beſchlagen von
Privatpferden zu verbieten den königlichen Lehrſchmieden aufzu
geben Hufeiſen nur mit einem Zuſchlag zu dem ortsüblichen Preis
aufzuſchlagen und dahin zu wirken daß überhaupt eine weitere
Einrichtung von Lehrſchmieden nicht ſtattfinde da die Ver
ſuchung dieſelben auch noch zu andern als zu wirklichen Leh an
ſtalten zu ver enden mit der zunehmenden Zahl derſelben natur
gemäß immer größer werde Eine im v J beim Kriegs
miniſterium eingereichte diesbezügliche Eingabe war abſchlägig be
ſchieden worden

wärtig

gen die un

Beilage zu Nr 264 der SaaleZeitung
Halle den 10 November

Der morgige Abend iſt an vielen Punkten unſrer Stadt
den kommunalen Wahlen gewidmet Das Komite für die
Stadtverordnetenwahlen hat die Vorbeſprechungen für den 1
Bezirk der dritten Abtheilung in der Tulpe anberaumt für
den zweiten in den drei Schwänen für den dritten im Glau
chaiſchen Schießgraben für den vierten im Prinz Karl für
den fünften im Neumarktſchießgraben Seitens des Vereinigten
Komite des liberalen Wahlvereins und Bürgervereins für ſtädti
ſche Jntereſſen wird die Verſammlung im zweiten Bezirk im
Reichskanzler abgehalten

Der Kunſtverein hielt Sonnabend Nachmittag im Stadt
ymnaſium ſeine Generalverſammlung ab Der vom Vorſitzenden
errn Stadtrath Fubel erſtattete Bericht über die beiden Rech

nungsjahre 187879 läßt erfreuliche Fortſchritte erkennen Die
Geſammt Einnahme belief ſich auf 8222 M 76 Pf die Geſammt

Es bleibt demnoch ein BeſtandAusgabe auf 5395 M 55 Pfvon 2827 M 21 Pf Die t ſoll bis guf 3000 M gebracht

werden Die Mitgliederzahl iſt ſeit 1876 163 in ſtetigem
Wachſen geblieben und beträgt augenblicklich 503 Während im
Jahre 1877 1601 M zum Ankauf von Gemälden verwendet
wurden gebrauchte man 1879 3410 M zu demſelben Zwecke
Ebenſo bemerkenswerth iſt der ſtets wachſende Beſuch der Aus
ſtellungen Die Generalverſammlung zeigte ſich von den oben
angedeuteten Reſultaten ſehr befriedigt und ertheilte den Rech
nungen die Decharge Das dem Vereine bei einer Verlooſung
ugefallene Bild Moltke meldet dem Kaiſer bei Gravelotte die
nkunft des pommerſchen Armeecorps ſoll vorläufig nicht ver

looſt werden Nachdem die Wiederwahl der ausſcheidenden Vor
ſtands mitglieder Sanitätsrath Dr Mayer und Prof Droyſen
durch Acclamation erfolgt war ſchritt die Verſammlung zur Ver
looſung Beim erſten Oelbild Landſchaft von R Pöppel iſt
Gewinner Herr Lattermann hier beim zweiten Viehheerdean der Tränke von Chr Muli Regierungs und Baurath
Steinbeck in Merſeburg beim dritten Tbüringiſche Land
ſchaft von Zſchimmer Herr C Köſewitz hier beim
vierten Haidelandſchaft von C Schweich Stadt Halle
beim fünften Norwegiſcher Fjörd von Möller Juſtizrath
Kruckenberg beim ſechſten Genrebild von Sondermann

en Dr eimer hier beim ſiebenten Harz
landſchaft von Prof Triebel Stadt Halle beim achten Land
ſchaft von E Morgenſtern Stadt Halle beim neunten Am
Bache von W Bode Stadt Halle beim zehnten Partie aus
dem Jnnthale von Boltze Kunſtverein Breslau beim
elften und letzten Landſchaft von Schartel Stadt Halle
Ein gemaltes Blumenſtück auf einem Marmortiſch von unſerm
feinſinnigen Landsmann Schaper fiel Frau Juſtizrath
Hundrich zu Außerdem kamen 44 vortreffliche Stiche alter
und neuer Meiſter zur Verlooſung 3 gelangten wieder in die
Hand der Stadt Halle Wir regiſtriren mit Vergnügen die
Thbatſache daß die Glücksgöttin unſerer Stadt ihre überaus reiche
Huld erwieſen hat glauben aber zugleich uns der Hoffnung hin
geben zu dürfen daß die ernſten Beſtrebungen dieſes Vereins
einer noch größeren Gunſt von dieſer Seite ſich für die Zukunft
erfreuen werden Der Anfang zu einem Muſeum wäre gemacht
Alſo vorwärts auf dieſer Bahn

Der Handelskammer iſt das nachſtehende Reſcript der
königlichen Regierung zu Merſeburg zugegangen Merſeburg
den 29 Oct 1879 Vie herzoglich anhaltiſche Regierung hat
uns unterm 25 d Mts Mittheilung ren laſſen wonach
der Leinpfad an der Saale auf anhaltiſchem Gebiete vorläufig
zur Benutzung für Zugvieh frei gegeben iſt

Jm Techniker Verein ſprach am Sonnabend Herr
Müller über die verſchiedenen Syſteme der Dampfkeſſel Jn
einem Rückblick auf die Geſchichte des Dampfes und der mit
demſelben angeſtellten Proben bemerkte Redner daß ſchon 200
Jahre vor Chr ein Phyſiker Hero eine Dampfreackionsturbine
conſtruirte trotzdem gelang es erſt im Jahre 1770 dem Eng
länder Watt eine brauchbare Conſtruction zu erfinden Alle
Syſteme der Dampfkeſſel welche der Redner anführte wurden
durch Zeichnungen und Skizzen zur Anſchauung gebracht und
erklärt Auch über Urſachen von Keſſelexploſionen und deren
beſtmögliche Vermeidung ſprach der Vortragende und gedachte
dabei des KeſſelReviſionsvereins der durch ſeine regelmäßigen
erügechnugen vielen Schaden an Menſchenleben und Eigenthum
erhüte

Jm Neuen Theater wird am 17 das bekannte Leip
ziger Zither Quartett unter der Leitung des als Zither
Virtuoſen geltenden Herrn Peter Renk ein Concert geben

11 Nobember 1879
Das Quartett iſt wie uns mitgetheilt wird aus nur guten
Kräften zuſammengeſetzt Beſonders hervorgehoben werden die
Leiſtungen des Streichzitherſpielers Wiedemann

Oeffentliche Bürgerverſammlung
Zur Vorberathung der bevorſtehenden Stadtver

grdneten wahlen fand am Sonnabend Abend im Neuen
Theater eine von den Vorſtänden des liberalen Wahlvereins und
des Bürgervereins für ſtädtiſche Intereſſen gemeinſam einberufene
öffentliche Verſammlung ſtatt die von Herrn Kaufmann Meyer
als Vorſitzendem geleitet wurde Herr Maurermeiſter Friedrich
theilte zunächſt mit in welcher Weiſe die bisherigen Vorberathun
gen gepflogen und ein Compromiß zwiſchen den genannten beiden

Vereins vorſtänden zu Stande gekommen deſſen Reſultat die
Aufſtellung einer Candidatenliſte für die 3 und 2 Abtheilung
der Wählerſchaft ſei während über die Wahlen der 1 Abtheilung
eine ſolche Vereinbarung nicht getroffen worden die einberufene
Verſammlung ſolle der Bürgerſchaft im Großen Gelegenheit
geben über die gemachten Vorſchläge ihre Meinung auszuſprechen

Herr Dr Richter fügt hinzu daß es ſich nicht um Vorſchläge
von einzelnen Perſonen handle ſondern daß die beiden Vorſtände
in dem Glauben gehandelt hätten in ihren zahlreichen Mitgliedern
die Mehrzahl der Bürgerſchaft hinter ſich und in deren Auſtrage
e zu haben Man ſei hierbei davon ausgegangen
aß man zu Stadtverordneten Männer wählen muüſſe

die ſich zunächſt in ihrer eigenen Stellung bewährt haben
und die ein offenes Auge ein Herz und Verſtändniß für die
Intereſſen der Stadt haben Herr Oberlehrer Schlenker be
tont daß der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen von An
fang an bemüht geweſen ſei in dem von dem Vorredner ange
deuteten Sinne zum Wohle der Stadt zu wirken und jetzt auch
in voller Einmüthigkeit mit dem liberalen Wahlvereine gehandelt
habe um ſo bedauerlicher ſeien die Angriffe welche der Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen durch einen in den jüngſten
Tagesblättern veröffentlichten Aufruf von Seiten einer Anzahl
hochachtbarer Männer erfahren habe Die in dieſem Schrift
ſtück ausgeſprochenen Verdächtigungen beruhten ſämmtlich auf
Unwahrheit und zeugen mindeſtens von gänzlicher Un
kenntniß der Verhältniſſe Der Redner und nach ihm Herr
Friedrich ſowie Herr Dr Richter beſprachen dann einzelne
dort aufgeſtellte Behauptungen um ſie als Unwahrheiten ent
ſchieden zurückzuweiſen Es werde geſagt der Verein mache
die ſtädtiſchen Jntereſſen zum Schauplatz aufgeregter Kämpfe
während der Verein den offenen Gedankenaustauſch geſtatte und
mit Dank es entgegen nehmen würde wenn die betreffenden
Herren r Beruhigung und Aufklärung über manche Dinge bei
den Verſammlungen erſcheinen wollten man habe die Parole
ausgegeben den Oberbürgermeiſter nicht wieder zu wählen
was unmöglich ſei da man keinem Stadtverordneten eine Direc
tive für ſeine Abſtimmungen geben wolle und dürfe einzeln
geäußerte Meinungen ſeien nicht die Meinungen des Ver
eins man wage jetzt nicht für dieſe Parole ſich zu bekennen
das ſei einfach ein Widerſpruch gegen die vorherige Be
hauptung man ſtellt aber Candidaten auf durch welche
man das erſtrebte Ziel zu erreichen hofft und man ſucht
altbewährte und hochverdiente Männer zu beſeitigen die Liſte
der zur Wahl Vorgeſchlagenen beweiſe dies nicht wenngleich die
Anſichten über die Branuchbarkeit Einzelner verſchieden ſeienmehrere der Herren die dies behaupten ſeien ſelbſt erſt durch
Vorſchlag des Bürgervereins zu Stadtverordneten gewählt
worden nicht durch Volksabſtimmung und Maſſenagitation
ſollen jene Aemter beſetzt werden ſondern durch wohl überlegte
Berathungen von ſolchen Vertretern der Bürgerſchaft denen
dieſe Sinn und Verſtändniß für ſtädtiſche Angelegenheiten zu
traut die Herren welche das ſagen haben keinen Auftrag von
der Bürgerſchaft und verfolgen indem ſie dieſelbe bevormunden
wollen Sonderintereſſen u ſ w Hr Oberbergamtsſecretair
Herrmann conſtatirt daß bei den Berathungen der Ver
trauensmänner ausdrücklich davon die Rede geweſen ſei daß
bei Aufſtellung der Vorſchlagsliſte die etwaige Stellung zur
Oberbürgermeiſterwahl gar nicht in Betracht kommen könne
und Hr Dr Richter weiſt darauf hin daß die jetzt ſo

eſchmähete Vereinigung dieſelbe ſei aus welcher die Wahl des
eider dort mitunterzeichneten Reichstagsabgeordneten hervor

gegangen Von mehreren Seiten wird mitgetheilt daß einzelne
der unter dem Aufrufe ſtehenden Namen nicht mit Zuſtimmung
der betreffenden Perſönlichkeiten benutzt und unter denen der
Vertrauensmänner jener Fraction genannt ſeien Herr Prof
Goſche nimmt zugleich im Namen und Auftrag des zu dem
Vorſtande des liberalen Wahlvereins gehörenden Herrn Rüffer
Veranlaſſung zu erklären daß Beider Namen unter jenen Wahl
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Von A Lammers
I

Auf den ſocialdemokratiſchen Schrecken iſt die Bettelplage ge
folgt auf das phantaſtiſchrevolutionäre Emporſtreben des
Proletariats wie ſich ja der politiſch erregte Theil des Arbeiter
ſtandes mit Vorliebe ſelber nennt ſein muth und hoffnungsloſes
Verſinken Nicht als ob gerade dieſelben Elemente der Maſſe
an beiden Prozeſſen theilgenommen hätten der eine trieb
vielmehr die oberſte Schicht in die Höhe der andere läßt die
unterſte noch tiefer fallen Heute trotzig fordernder Socialdemo
krat und morgen demüthig bittender Landſtreicher ſind wohl
nur Ausnahmen aber derſelbe Rückſtoß aus der bedrohten übri
gen Geſellſchaft hervor der der Socialdemokratie vorerſt die
Ausſicht auf Vorwärtskommen und Durchdringen benahm mag
doch auch Einfluß gehabt haben auf die Erſchlaffung mit wel
cher unmittelbar nachher ſo viele arbeitskräftige jüngere Leute
es aufgaben nach ſelbſtverdientem Brode zu ſuchen So lange
dieſe Klaſſe ſich ein bequemeres Leben politiſch zu erobern hoffte
hielt ſie auch manchen weniger ſtolzen Geiſt unter ihren Ange
hörigen ab es durch Selbſterniedrigung zu erſchleichen Umge
kehrt wird mit dem Erlöſchen jener Hoffnung der Bettelgeiſt in
dem Einen oder Anderen wieder aufgekommen ſein der demſel
ben vorher für immer entwachſen ſchien Das deutſche Bürger
thum das um jeden Preis endlich von den Verhetzungen der
ſocialdemokratiſchen Schriftſteller und Redner befreit ſein wollte
muß die minder angenehmen Folgen des Geſetzes vom Herbſt
1878 in den Kauf nehmen und nun auch zuſehen wie es mit
der neuen Landplage des Bettelns ſertig wird

Mit dieſen ohne Zweifel inhaltlich voll anzuerkennenden Sätzen
leitet der in der Ueberſchrift genannte hochgeſchätzte Schrift
ſteller eine volks wirthſchaftliche Studie über die Plage des Bet
telunweſens dieſe Erſcheinung der Gegenwart ein aus deren
intereſſantem Jnhalte wir hier Einiges mittheilen wollen Die
Studie ſelbſt iſt als ſechſtes Heft der Volkswirthſchaftlichen
Zeitfragen herausgegeben von der Volks wirthſchaftlichen Ge
ſellſchaft in Berlin und der ſtändigen Deputation Deutſcher
Volkswirthe Berlin L Simion erſchienen was wir für die
jenigen unſerer Leſer welche die Schrift zu beziehen wünſchen
nicht unerwähnt laſſen wollen

Wie es wahr iſt daß wir ſeit geraumer Zeit nicht ohne ein
gewiſſes phariſäiſches Selbſtgefühl auf die Jtaliener und andere
füdliche Völkerſchaften hinabblſckten ſo iſt es leider nur zu wahr
daß es bei uns faſt über Nacht ebenſo wenn nicht ſchlimmer ge
worden iſt wie in jenen Ländern Kein deutſches Land iſt von

der Landplage des Bettels verſchont in den Städten giebt ein
Bettler dem andern die Thür in die Hand die Dörfer werden
ſchaarenweiſe von ihnen heimgeſucht und iſolirt liegende Gehöfte
u ſ w erliegen einer förmlichen unabläſſigen Erpreſſung durch
Teupps ſtark bewaffneter Vagabunden

Bei der Neuheit der Erſcheinung iſt ein umfaſſendes ſtatiſtiſches
Material noch nicht vorhanden den Anfang zur Sammlung
ſolchen Materials hat man in Schleswig Holſtein gemacht Seit
Beginn dieſes Jahres hat man dort für jeden wegen Bettelns und
Vagabundirens verurtheilten Menſchen eine Zählkarte angelegt
die ſeine Jndividualität nach verſchiedenen Richtungen ſeſtſtellt
Jn den erſten vier Monaten d J betrug dort die Zahl der Be
ſtrafungen aus obigen Gründen 2776 wodurch 2437 verſchiedene
Perſonen betroffen wurden Von 1974 nicht in der Provinz
Geborenen hatten 1434 ihren Aufenthalt erſt ſeit drei Monaten
in ihr Mit Krankheit oder körperlichen Gebrechen behaftet waren
von den Vernrtheilten nur 297 Die höchſte Zahl ſtellte die
Altersklaſſe vom 3 l 40 Jahre nämlich 572 Von der Geſammt
zahl waren nachweislich ſchon vorbeſtraft 1501 und zwar mit
4696 Strafen Es iſt indeß nicht geſagt daß nicht eine weit
größere Zahl ſchon vorbeſtraft war von ihr waren eben die
Vorſtrafen nicht zu ermitteln Die Zählkarten geben außerdem
noch Auskunft nach den verſchiedenſten Richtungen

Der Verfaſſer wirft hierauf einen Rückblick gewiſſermaßen auf
die Geſchichte der Bettelei er zeigt wie es im Mittelalter die
Kirche ſelbſt war welche den Bettel förmlich züchtete indem
freiwillige oder ſelbſterwählte Armuth ſür einen Gnadenſtand
erklärt wurde und jeder Bettler nicht nur in den reichen Klö
ſtern welche dafür alle erreichbaren Güter an ſich zogen einen
gedeckten Tiſch fand und indem die Kirche das Heben und

Wohlthun als eine Cardinaltugend jedes Chriſten lehrte wäh
rend es in Wahrheit in vielen Fällen ein ſehr verderblicher Same
war der damit ausgeſtreut wurde Erſt waren es die Kreuzzüge
wodurch endloſe Tauſende mittelſt der ſtärkſten Seelen Einflüſſe

aus Heimath und Beruf in die Ferne gelockt wurden dann tra
ten als Araber Saracenen und Türken das heilige Land ver
ſchloſſen an die Stelle von Jeruſalem abendländiſche Wallfahrts
ziele ſo daß Maſſen von Pilgern immerwährend unterwegs

waren unter welche ſich naturgemäß auch eine ſehr unheilige
Geſellſchaft einſchlich Dazu kamen die unaufhörlichen Fehden
und Kriege des Mittelalters und das damit zu ſammenhängende
Söldnerweſen

Auch der Mann von beſſerer Bildung fand auf den Vagabunden
wegen reichliche Nahrung als Troubadourx fah render Sänger
vagirender Scholaſt oder als irrender Ritter

IJndeß ſchon ſeit Mitte des 14 Jahrhunderts findet ſich in

Weſt Europa eine allmälig emporkommende centraliſirte Staats
gewalt im Kampfe mit dem Bettelunfug König Johann von
Frankreich verbot 1350 das Almoſengeben an Bettler und ſetzte
auf das Betteln Peitſche und Pranger bei Rückfällen ſogar
Brandmarkung und Verbannung Jn England war das Geben
an Bettler mit hoher Geldſtrafe in Spanien das Betteln mit
Hiebenſtrafen bedroht Jm Jahre 1400 wurde in Toledo der
erſte Rückfall mit Ohrenabſchneiden der zweite ſogar mit dem
Tode belegt Ein engliſches Geſetz von 1530 ließ die Bettler in
Eiſen legen oder peitſchen die arbeitskräftigen bis aufs Blut u ſ w
Deutſchland ſchloß ſich natürlich ebenſowenig von dem Kampfe
gegen die Bettelei aus als es von der Plage ſelbſt frei war
aber ſeine politiſche Zerriſſenheit ließ einheitliche Maßregeln nicht
durchgehen und dies kam den Landſtreichern zugute

Unſer Zeitalter kennt natürlich derartige Maßregeln nicht mehr
wohl aber organiſiren ſich immer mehr und mehr Vereine und
Verbände welche ſich der Pflege des wirklichen Armenweſens
widmen um der Hausbettelei entgegenzuarbeiten und dem Land
ſtreicherthum den Boden zu entziehen Das Studium verſchiedener
dieſer Einrichtungen bildet den letzten und praktiſch werthvollſten
Theil der Arbeit unſeres Gewährsmannes Die Anerkennung
folgender Sätze muß vor Allem vorausgeſetzt werden wenn die
Beſtrebungen der bez Vereine nicht illuſoriſch bleiben ſollen

Wir müſſen uns freimachen von der alten Vorſtellung daß
das Geben an ſich ſchon verdienſtlich ſei gleichviel an wen und
mit welcher Wirkung Heutzutage geſchieht in der civiliſirten
Welt mehr Unheil durch gewährte als durch verweigerte Almoſen
Geld iſt die ſchlechteſfte Form der Wohlthat es unbekannten
Bettlern ſpenden heißt nicht gut handeln ſondern übel

Durch Vettelei im Umherziehen ſeinen Lebensunterhalt zu
verdienen iſt in unſerem Vaterlande Niemand genöthigt Nur
ausnahmsweiſe und vorübergehend kann alſo einmal ein Menſch
in die Lage kommen den Erſten Beſten anſprechen zu müſſen
damit er nicht verhungere oder erfriere Der Regel nach iſt
vorauszuſetzen daß der Bettler in Wahrheit kein Almoſen braucht
Giebt man es ihm trotzdem ſo ermuthigt man ihn fortzufahren
in dem Verſuch auf Anderer Koſten zu leben man hilft in
ihm den allenfalls noch glimmenden Funken von Ehrgefühl und
Thätigkeitstried vollends auslöſchen man verleitet Andere durch
das verführeriſche Beiſpiel ſeines Glückes ſich auf derſelben
ſchiefen Ebene träger Schamloſigkeit niederzulaſſen und abwärts
zu rutſchen Sollte der vor einem ſtehende Fall aber zufällig zu
den Ausnahmen gehören und in Gefahr des Erfrierens oder
Verhungerns ſein ſo wird er wiſſen wohin ſich wenden wenn
das Anbetteln von Privatperſonen auf der Straße oder in den
Wohnungen keinen Ecfolg mehr verſpricht



aufruf in einer Weiſe gekomwen ſeien welche wie ein kleiner Vermiſchtes
Miß deßhalb klar geſtellt werden müſſeAen r Slganitee theils im Einverſtändniß mit Neues Mineral Bei Gießen iſt finn zu es n
den ſonſt unterzeichneten Herren habe

e emlung im Intereſſe der Wiederwa rune2 h da dieſer auch als Candidat der ünterzeichner des mit einem bis
ufrufs d

Herrn Rüffer s Name ohne klaren
natürlichen und darum entſchuldbaren
Vertrauensmännern mit genannt worden
Namen der von den beiden Vorſtänden vorgeſchlagenen Perſonen
verleſen es ſind dies für die 3 Abtheilung die
Apelt Cammerath jundie 2 n W rFriedrich üller

Handarbeiter Hermann

dem

4 Schock Aprikoſen entwendet

ichem Werthe waren
Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt beſtraft ieFranz Karl Baumbach aus Gräfenhainchen war der qualifi
cirten Körperverletzung und des gqualificirten Hausfriedensbruches

Er war am 29 Juli kurz vor Mitternacht in das
andarbeiters Ernſt Krüger eingedrungen um zu

ſeiner daſelbſt getrennt von ihm wohnenden Ehefrau zu gelangen
egen welche er den Verdacht der ehelichen Untreue hegte

Frau flüchtete ſich aus ihrem Zimmer vor dem wüthenden
ſchen in die Wohnung ihres Hauswirthes des Krüger welchem
darauf der Angeklagte mit einem zweiſchneidigen Meſſer mehrere

Mit Rückſicht darauf daß er
Get in der Unterſuchungshaft geſeſſen hat be

erichtshof auf 1 Jahr Gefängniß
Naumann aus Eutritz

holt ſchon wegen Diebſtahls beſtraft und gegenwärtig der Straf

angeklagtHaus ßes

gefährliche Wunden beibrachte
bereits längere
gnügte ſich der
3 Der Arbeiter Karl Aug

er wie Herr Rüffer ſchon
vor dem Zuſtandekommen des bekannten Compromiſſes ſeinen

der Herren Bethcke und Genoſſen gelte ſei ſein wie
aVoraut etzung unter jenen

Zander Gruneberg
f Herzfeld Schulze Lutze

ie Verſammlun
großer Majorität ohne Debatte für dieſe Vorſchlagsliſte

Aus den Gerichts Verhandlungen Strafkammer
Am 8 Nov kamen folgende Sachen zur Verhandlung 1 Der

Julius Guſtav Dolzius von hier
öfters wegen Diebſtahls vorbeſtraft hatte am 8 Aug d J aus

Garten des Banquier Lehmann in Giebichenſtein welchen
er vermittelſt Emporkletterns am Felſen erreicht hatte gegen

Als mildernde Umſtände kamen
in Betracht das offene Geſtändniß und der Umſtand daß der
Gegenſtand des Diebſtahls nur Gartenfrüchte wiewohl von ervebt re Der Angeklagte wurde mit 1 Jahr

ezirksver

aber in einer in Mainz

ijerauf werden die

Opelerren tfür

ärte ſich mit
gebrannt

10,000
Mitſchuldige

2 Der Barbier wurden

die

ie
Men

verheirathet
Als

u erkennen
wieder

967 worden das man ſeiner
ſonderung wegen für Man

logen Gießen s verdächtig vor

d Beſtimmung wurde von
Prof Streng ausgeführt und

ggab Kiew h e zie hie2,87 chemiſche Zuſammenſetzung iſenoxyd 4 osSeinem Lehrer zu Ehren führte esorſäure 19,40per Anderwärts wurdeNies als Strengit in die Wiſſenſchaft ein
das Strengit ſeitdem noch nicht gefunden

Schickſale einer Fabrik Heathcoats F
England welche während zweier Generationen den Mittel
vieler peinlichen riß bildete iſt ſoeben gänzlich nieder

er F Heathcoat hatte im Jahre 1809
eine neue HäkelSpitzen Maſchine erfunden welche eine vollſtändige

abrikation dieſes Jnduſtriezweiges hervorrief
Die Einführung dieſer die Handarbeit erſetzenden Maſchinen
führte zu den Luddite Ausſchreitungen
Piſtolen Beilen und Aexten bewaffneter Haufe einen Angriff
auf die Fabrik überwältigte die bewaffneten Aufſeher verwundete
einen derſelben zerſtörte 55 koſtſpielige Maſchinen zerſchnitt und
verbrannte die Spitzen und richtete einen Schaden von mehr als

Einige Theilnehmer legten gegen ihre
eugniß ab worauf ſechs Leute wegen Mord

verſuchs mit Schießwaffen zum Tode verurtheilt und hingerichtet

Ein deutſcher Geheimvpoliziſt der in
ondoner communiſtiſchen Arbeiterclubs ſich einzuführen

wußte iſt einige Tage nach ſeiner Erkennung in Hampſtead mit
S Bein todt aufgefunden worden Man glaubt

aß der Schuß von einem der erbitterten Communiſten abge
feuert worden iſt Vor einigen Tagen war im politiſchen
Theile die Rede davon daß der ſoeben aus NeuCaledonien
zurückgekehrte amneſtirte Communard Humbert in Paris ſich

ie Geſchichte dieſer Heirath iſt ſehr ſeltſam
Humbert nach dem Auſſtande von 1871 vor das Kriegsge

eines Tages ein junges Mäd

Der Grün

Revolution in der

Pfd St

S r

richt geſtellt wurde kam zufälli
chen als Zuhörerin in den Saal Als ſie denſelben verließ er
klärte ſie keinen andern Menſchen zum Manne nehmen zu wollen
als den eben Verurtheilten Alle

ogen wel
ahin unbekannten Mineral

2unter Leitung von

aſſer

an

habe

emühungen der

anſpath hielt bis es den Minera
am und ſie es einer eingehenden

che zu dem Reſultat daß man
u thun hatte e iDr Ries jeht allein aus zu Tage liegendem Geſtein ſondern wahrſcheinlich

Fabrik in Loughboroug

1816 machte ein mit

den Wein und
auf ihrer höchſten Stufe

auch durch Grubenbau

Schmied und Schloſſer

eäpaett waren

agdala der Färber

Tyrier Fiſche und

tage in dem kurzen

Wandels erflehte Da

vorwärts blicken Wenn
den Handel an ſich
verhaßt machten ſo

Familie die

nnd in die Stelle der alten Phönicier getreten Das kleine uuy
etwa 33 Meilen lange und 20 Meilen breite Land
war damals durch menſchliche Arbeit in ein irdiſches Paradies
verwandelt worden Das moſaiſche Geſetz förderte und ſicherte
den Landbau durch weiſe Beſtimmungen Es begünſtigte auch

Oelbau Das Hohelied zeigt uns die Gartenkunſt

der Juden

Man gewann Eiſen und Kupfer ni

Ston in der vorexiliſchen Königszeſt
waren die mannigfaltigſten Gewerbe zu Lebensberufen ausgebildet

Zimmermann und Maurer batten be
ſondere Namen Walker und Töpfer hatten beſondere Quartiere
Selbſt das Bartſcheeren war ſchon eine Profeſſion geworden
Bei Entſtehung des Chriſtenthumes waren die Gewerbe ſo ent
wickelt und geſchätzt daß manche Ortſchaften wegen eines dort
mit Geſchick und Glück betriebenen Jnduſtriezweiges berühmt

B Arbel wegen ſeiner Seilerarbeiten und die Ortchaften Keſar Chananja und Sichin wegen ihrer Thongeſchirr

Fabrikation wenn ſie nicht ſogar danach benannt wurden wie

Das Handelsgewerbe war nur ſoweit entwickelt als der Handel
zur Deckung der Lebensbedürfniſſe des Volkes nothwendig war
Es gab wie wir aus dem Buche Nehemiaga erſehen in
einen Lebensmittelmarkt auf den nicht allein Marktleute von der
Landſchaft ihre landwirthſchoftlichen Producte ſ ch

andere Waaren brachten Landwirthſchaft
und Handwerk können ja ohne Wechſelſeitigkeit des Kaufs und
Verkaufs nicht beſtehen weshalb der Hoheprieſter am Verſöhnungs

Gebete welches er aus dem Allerheiligſten
zurückgekehrt im Heiligen ſprach ein Jahr des Handels und

Jeruſalem

ondern au

Jeſus im Tempel Tiſche von Ge d
wechslern vorfand welche für Agio heilige Münze gegen gemeine
auswechſelten und Stände von Taubenhändlern verräth keinen
ſonderlichen Handelstrieb des Volkes
Tempelcultus nahegelegte Erwerbszweige Eine beſondere Vor
liebe zu demjenigen Handelsgewerbe welches nicht vom Umſatze
eigener ſondern fremder Arbeit lebt zeigt ſich im jüdiſchen Volke
nirgends wenn wir von dem erſten chriſtlichen
ſoweit als möglich rückwärts und etwa ein halbes

es waren durch den

n

ahrtadie Juden im Mittelalter nicht al
riſſen ſondern auch durch Wucherſucht ſich
hatten ſie zwar im Zinsnehmen von Nicht

Jsraeliten das moſaiſche Geſetz für ſich aber jener gewerbmäßige
Wucher war nicht im Geiſte des Judenthums denn der Talmud
ſtellt den Ausleiher um Zinſen mit dem Hazardſpieler auf gleicheanſtalt zu Zwickau überwieſen hatte abermals ſich an fremdem

Eigenthum vergriffen Es wurde feſtgeſtellt daß er gemeinſam
mit Anderen auf dem Felde nahe Zſchölkau im Winter 1878
gegen 15 Ctr Kartoffeln geſtohlen hatte Es treffen ihn 1 Jahr
1 Monat Zuchthaus und Ehrverluſt auf 2 Jahre 4 Den Koſ
ſathen Friedr Zeiſing und ſeinen Sohn den 13jährigen Schul
knaben Otto hatte die landläufige Nachläſſigkeit in der Aufbe
wahrung und dem Gebrauche der Schußwaffen auf die Anklage
bank geführt Zeiſing hatte wenn er auf das Feld ging um
nach den Tauben zu ſchießen auch ſeinen Sohn ſchießen laſſen
Jn Folge deſſen unterfing ſich dieſer auch wenn er allein nach
den Tauben ſah die Piſtole die übrigens an einer leicht zu
gänglichen Stelle aufbewahrt wurde eigenmächtig mitzunehmen
und zu gebrauchen Am 30 Juli e er nun wieder einmal
nach den Tauben ſehen und hatte ohne Wiſſen ſeines Vaters die
Piſtole hervorgeholt Nachdem er auf dem Felde geſchoſſen lud
er heimlicher Weiſe die Piſtole von Neuem und unglücklicherweiſe
auch mit einem Nagel und legte ſie außen an ein Stubenfenſter
das nach dem vefe ging Jnzwiſchen wurden dort Kohlen ab
geladen wobei der Knabe mithalf Als man fertig war und die
ganze Familie veſ wollte ließ er die Worte fallen Jch
will gleich noch einmal nach den Tauben perſ worauf der
Vater erwiderte Das kannſt Du Hierauf eilte der Knabe
nach dem Fenſter faßte aber die Piſtole ſo ungeſchickt an daß
der Schuß losging und der am Fenſter ſitzenden Großmutter
die trotz 79 Jahren noch immer rüſtig war in den Hals drang
Der Tod trat durch Zermalmung des Rückenmarks ſofort ein L
Der Knabe wurde mit 1 Woche Gefängniß belegt der Vater
aber freigeſprochen da in ſeinem Verhalten kein urſächlicher Zu
ſammenhang mit dem Unglück zu erkennen war 8 Unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurden vier Fälle wegen Sittlich
keitsverbrechen verhandelt nämlich wider den Arbeiter Chriſtian
Ernſt Hilliger aus He tſtedt ſodann den Fleiſchergeſellen Guſt
Adolph Hoffmann aus Lützen ferner wider den Maurer Louis
Bruder aus Bitterfeld und ſchließlich den Reſtaurateur Adolph
v re von hier Dem Vernehmen nach lautete die
Strafe im erſten Falle auf 1 Jahr Zuchthaus im zweiten auf
9 Monate Gefängniß im dritten auf 9 Nonate Gefängniß und

Der Niedergang der Jagd für Rebhühner iſt auf
den 17 Nov d Js und für Auer Birk und Faſanenhennen

aſelwild Wachteln und Haſen auf den 18 Jan k Js für den
mfang des Regierungsbezirks Merſeburg feſtgeſetzt worden

Zur Vermeidung von Zweifeln wird noch bemerkt daß an den
heLgrnnten Tagen ſelbſt die Jagd nicht mehr ausgeübt werden

arf

Von der Heidelberger Hochſchule wurde Prof Dr Erb als
Profeſſor der Poliklinik an die Univerſiiät Leipzig

en

ihr das Ausſichtsloſe der Sache vorſtellte fruchteten nichts Das
Mädchen blieb feſt in ihrem Vorſatze eher alte Jungfer werden

er ſie nie oder kaum einen Moment geſehen nahm dieſe Hoff
nung mit in die Verbannung Als das Schiff Picardie wel
ches ihn heimbrachte landete fand er das Mädchen das ihn
acht Jahre erwartet treu wieder und bereit ihm ſeine Hand zu
geben Am 30 Oktober war die Hochzeit Die Braut ein
junges ſchönes Weib iſt die Schweſter des Herrn Lepelletier
Redakteur der Marſeillaiſe

Adeline Patti in Leipzig Von der Spree wird die Sän
gerin an die Pleiße gehen Am erſten Tage des Billetverkaufs
wurden bereits 13,000 M vereinnahmt Der Jmpreſario Pol
lini kann mit Recht ſagen Mein Leipzig lob ich mir

Ein Arzt als Taſchendieb Der junge wiener I
Dr Bloch der wie wir mittheilten bei einem Taſchendiebſtahle
ertappt worden war ſcheint ſich als ein wahrer Hochſtapler zu
entpuppen Jn ſeiner Wohnung wurde außer in Geldbörſen
ein ganzer Stoß von Verſatzzetteln gefunden Dieſelben lauten
auf die heterogenſten Gegenſtände Uhren Operngläſer Regen
ſchirme Ketten Medaillons 2c So wurden allein fünf Verſatz
zettel auf Uhren und vier bis ſechs auf Operngläſer vorgefunden

Neue Peſtfälle in Petersburg Am 23 v M fand in
Petersburg eine Verſammlung der Aerzte ſtatt in welcher Dr
W J ſagte den überraſchenden Bericht erſtattete daß in
der ruſſiſchen Reſidenz in der letzten Zeit und namentlich im

aufe des Mona s October Erkrankungsfälle vorgekommen ſeien
die mit aller Beſtimmtheit als die Limphoma maligna eine
leichte Art der Peſt anerkannt werden müſſen Die Ver
ſammlung beſchloß an die ruſſiſche Regierung einen diesbezüg
lichen Bericht zu erſtatten und dieſelbe zu erſuchen ſofort alle
nöthigen Vorſichts und Sanitätsmaßregeln treffen zu laſſen

Tollheit der Schafe Jm Landwirth i
enthalten Unter der Schafherde des Dominiums Pohlſchildern
Kreis Liegnitz war im Juli v veranlaßt durch den Biß
zweier tollgewordener Hunde die Tollwuth ausgebrochen welcher
ca 30 Schafe zum Opfer fielen Da kein weiterer Fall von
Tollwuth vorkam ſo ſchien das Uebel erloſchen bis am 12 Sep
tember ſich wiederum ein wuthverdächtiger Hammel zeigte
welcher vom Departements Thierarzt als wuthbehaftet erkannt
binnen zwei Tagen an dieſer Krankheit einging

Jüdiſches Handwerkerleben zur Zeit Jeſu
Der bekannte leipziger Theologe Frn Delitzſch hat die Schrift

Jüdiſches Handwerkerleben zur Zeit Jeſu herausgegeben Es
ſei in Folgendem geſtattet wenigſtens Einiges aus der hoch
intereſſanten Arbeit wiederzugeben

Es iſt eine ziemlich verbreitete und erklärliche Anſicht daß ſich
die Juden von jeher vorzüglich zum Handelsgeſchäfte geeignet
haben Dies iſt aber nicht der Fall Bodencultur und Hand
werk waren die Hauptbeſchäftigungen des jüdiſchen Volkes bis
ur Auflöſung ſeiner ſtaatlichen Selbſtändigkeit Erſt in Folgeer Zerſtreuung und der einzwängenden Beſchränkung ſeines

Arbeitsdranges iſt es ein Schacher und Kaufmannsvolk geworden

u wollen als einem Andern ihre Hand zu reichen Humbert J

folgende Notiz ſeben

Linie und erklärt beide als laſterhafte Menſchen für unzuläſſig
zu gerichtlicher Zeugenausſage Um ſo höher ehrte das alte

udenthum Arbeit und Handwerk
emeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Breslau 8 Nov Weizen pr Nov 215 Roggen NovDez 166 pr April Mai 170 MaiJuni S

pr 100 Liter 100 pr Nov Dez 59 pr April Mai 60 30
MaiJuni 61 Rüböl r Nov Dez 55 pr April Mai56 MaiJuni 56,50

Bremen 8 Nov PetroleumBericht vom 1 bis 8 Nov
Raffinirtes Petroleum Die am Schluß des vorigen Berichtes
bemerkte beſſere Stimmung hat im Laufe dieſer Woche weitere
Fortſchritte gemacht und ſind weſentliche Poſten aller Sichten
zu ſucceſiv ſteigenden Preiſen in Verſenders und Speculanten
Hände gegangen Lager ſchwimmend und in Abladung 8 Nov
1879 589,517 Barrel gegen 1878 480,413 Barrel

Hamburg 8 Nov Weizen p 1000 Kilo Nov Dez 228 Br
227 Gd April Mai 237 Br 236 Gd Roggen pr 1000 Kilo
Nov Dez 160 Br 159 Gd April Mai 163 Br 162 Gd
Hafer ſtill Gerſte ruhig Rüböl ruhig loco 58 pr Mai
59 Spiritus feſter pr Nov 50 Br Dez Jan 50 Br
pr n 3 el aprir Wie 37 argeringer Umſatz Petroleum ruhig andard white loco 8r 8,20 Gd Nov 8,20 Gd Dez 8,25 Gd ßo
Nachrichten des Standesamts Halle vom 8 November

Aufgeboten Der Maſchinenwärter W S Prellwitz und F E
verw Franz Schmidt Granſchütz Der Tiſchler C Jung
blut und B ang Leipzigerſtraße 24 und Saalberg 19 Der
Poſamentier H Ch W Niemann und W J Erfurt Aſchers

eben

Eheſchließungen Der Schmied T Schumann und J ScheBöllbergerweg 30 Der Schneider A Kühn und De re
Rathhausg ſſe 18 Der Maſchinenſchloſſer R Leonhardt und

A Keller Berlin und Bärgaſſe Der Schloſſer H Schmidt
und M Remm Herrenſtraße 11 und Mittelwache Der
Bildhauer O Rudolph und A Lippert Steinweg 10 und großer
Sandberg 13 Der Schloſſer H Koppe und J Fiebiger große
Rittergaſſe 2 und Hermannsſtraße

Geboren Eine unehel T Wuchererſtraße 21 Dem Haus
beſitzer Th Meyer eine T Ludwigsſtraße Ein unehel S
an der Baderei Dem Muſiker O Kölling eine T Fleiſcher
aſſe 30 Dem Handarbeiter E Roth eine T Pfännerhöhe 12d unehel T Ento Jnſtitut Dein Schloſſer H Heinze eine

Schützengaſſe r
Geſtorben Des Briefträger F Chriſtel S Paul 2 J 10 M

19 Lungenentzündung Unterberg 13 Des Fabrikant Ph
Sichler S Hugo 5 J 7 M 17 T Maſern Blücherſtraße
Ein unehel S todtgeb Entb Jnſtitut Des Handarbeiter E
Wagner T Louiſe 6 M 26 Brechdurchfall Brüderſtr 15
Der Schneider Georg Röder 38 J 8 M 14 Lungenſchwind
ſucht Hoherkräm Des Steinhauer H JulKrämpfe Branharggage mit T Anna 1J

Ein Laden
beſte Geſchäftslage zu vermiethen

Leipzigerſtraße 47
Der Eckladen gr Ulrichsſtraße

und Ecke der alten Promenade
in welchem ſeit ca 50 Jahren
Material u Spirituoſen Geſchäft
betrieben wurde iſt zu vermiethen
u ſofort oder ſpäter zu beziehen

Für Goldarbeiter oder
ähnliche Geſchäfte

Ein Laden in beſter Vage worin
ſeit vielen Jahren ein Gold und
Silber waaren Geſchäft mit gutem
Erfolge betrieben worden iſt mit
vollſtändiger LadenEinrichtung per
1 Januar oder 1 April zu vermiethen
eventl könnte auch das Grundſtück
käuflich übernommen werden Ge
Offerten unter R 6125 werden an
die Annoncen Exped von J Rarck

Co erbeten
Ein 75 s mit Fleiſcherladen

Schlachtehaus neu eingerichtet und
ſonſtigen größeren Räumlichkeiten iſt
ſofort zu verm u Neujahr zu bez bei
Ohr Bornemann Eisleben

Freiſtraße 69

Gr Ulrichsſtr 12 iſt die 2 Etage
u vermiethen und Oſtern zu beziehenZu erfr daſelbſt 1 Etage bei

Eine Wohnung gr u kl Stube
Küche und Speiſekammer m Zub

nahe der Volksſchule am Geiſtthor zu
Neujahr oder I April zu vermiethen
Zu erfr bei J Barck Co
Die z Etage meines Hauſes

Schulberg 6 iſt zum 1 April n J
zu vermiethen Rduard Kobert
2 Wohnungen zu verm Südſtraße 3

Stube Kammer u Küche für
kl Familie möbl Stube Kb auch
Pianoforte verm Brunoswarte 18

Eine herrſchaftl Wohnung nebſt
Garten iſt zum 1 April 1880 zu ver
miethen Bernburgerſtraße 10
Größte Auswahl freier Wohnungen
jeder Art und in allen Stadttheilen

Auskunft koſtenfrei
alle ſches Wohn Nachweis Bureau

fl Merzenich Co gr Ulrichsſtr 61
Eine Kann von 2 St K

u Zub Neuj zu bez Brunnenpl 9
Möbl Wohn zu verm Trödel 18
Anſt Mitbewohner geſ Lindenſtr 5
Anſt Schlafſtelle ſof Lindenſtraße 5
Anſt Schlafſtelle Charlottenſtr 9 II r

Anſt Schlafſt offen gr Wallſtr 29
Anſt Schlaſſt in K Dindenſtraße 7

Gustav Glück

Templin den 3 Nov 1879

Offene Tehrerſtelle
An der hieſigen Stadt Schule iſt

eine Mittelſchullehrer Stelle mit
welcher das Amt des Cantors an der
h eſigen St MariaMagdalenenKirche
verbunden iſt vacant Das Geſammt
Einkommen beträgt jährlich 1980 K

Bewerber welche die Prüfung für
Mittelſchulen beſtanden die Facultas
für den lateiniſchen und franzöſiſchen
Unterricht erworben haben und die
Qualifikation für den Cantordienſt be
ſitzen wollen ihre Geſuche uns bis
I December d J einreichen

Der Magiſtrat
Ein junger Geſchäftsmann in ſchrift

lichen Arbeiten bewandert ſucht da es
ſeine Zeit erlaubt um eine Neben
beſchäftigung Gef Offerten erbitte
unter O 1403 in der Exp d Ztg
niederzulegen

Ein Buchbindergehülfe
welcher im Sortiment gut bewan
dert und möglichſt vergolden kann
r ſofort bei gutem Lohnauernde Stellung Roſt u Logis
im Hauſe Offerten unter V D
498 welchen die Zeugniſſe ab
ſchriftlich beizufügen ſind beför

Colporteure u Hauſirer find Hansenste 1lohnende Beſchäftig Kaubreidert Veaie e m Vogler in

Die Vertretung einer leiſtungs
fähigen Mühle für Halle u nächſte
Umgegend wird zu übernehmen ge
wünſcht Gefl Offerten beliebe man
unter F S 6112 der Annoncen
Expedition von J Barck c Co in
Halle a/S einzuſenden

Ein älterer verheiratheter

Buchhalter
ſucht Stellung Gefl Offerten sub A
Z 6113 an J Barck Co erb

Ein Ziegelmeiſter
mit Allem vertraut und mit guten
Zeugniſſen verſehen ſucht ſof od ſpät
ein Geſchäft in Accord oder Pacht zu
übernehmen Gefl Offerten zub G
2893 an die Annoncen Expedition v
H CGraefe gr Märkerſtr 7 erb

Zu Oſtern kann noch ein junger
Mann mit den nöthigen Schulkennt
niſſen verſehen unter günſtigen Bedin
gungen als Lehrling

Moritz Bellson
Arbeitſame Mädchen vom Lande mit

aut Atteſten w ſof od 15 Nov Stelle
durch Frau Gutjahr kl Schloßg 8

Junge Damen welche die ff Küche
zu erlernen wünſchen werden noch
angenommen im Hotel Heller

ei mir eintreten Mädch

Eine junge Frau ſucht Beſchäf
tigung auf der Nähmaſchine

alte Promenade 14b part
Eine Wirthſchafterin in geſetz enJahren ſucht zur ſelbſſſtändi c Wie

rung der Wirthſchaft bald tellung
Off sub S 1394 an die Exp d Ztg

Eine ſehr geübte tüchtige Pumacherin wird per ſofort bei e
Gehalt dauernd zu engagiren geſucht
Wo ſagt die Exp d Ztg 672

Köchinnen Haus Küchen u Vieh
mädchen Ammen und Knechte bei 36
bis 60 A Gehalt ſucht
Frau Herrmuann gr Ulrichsſtr 23

en e 877n ſofort u 1Dienſt durch onver
Fr Wendler Trödel 9

ine geſunde kräftige Ammeliebſten vom Lande wird ſofort geſugt

Ranniſcheſtraße 21
Für ein elternloſes 16jähriges

en wird zu Neujahr in einem
gebildeten Hauſe Aufenthalt geſucht
wo ſelbiges wie zur Familie gehörig liebevoll aufgenommen wird
und ihr zugleich wirkliche Anleitung
fürs practiſche Leben ertheilt werden
kann Gefl Offerten mit Bedingung
beliebe man sub V H 502 bei
Haasenstein e Vogler inBamberger Hof Leipzig Halle a/S niederzulegen
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i Fur Woſfatetter Buchd Bekanntmachung uneteWerein a en e unbahnpoſt des Zuges v lkenberg nach Halle a/S u der heute ſtattgefundenen Verlooſung w raße 17 iſt zu nW Ein e dige re c J Bote ne welche auf folgende Actien fielen Nr 35 an halt Keile angekayg Der induſtriöſe
kunſt am dtvoſtvacket iſt in Verluſt gerathen und wahrſcheinlich entwendet Jn Vöppel an Herrn Lattermann Nr 96 Viebherde an der Tränke vonnicht rltwen iſt ein Wertbbrief mit folgenden Rentenbriefen der Provinz S Mali an Herrn eher r Steinbeck in Merſeburg Nr 61 eſ äftsmann

inlich Eadhſen 125t3 o 3000 r an Sfgann Köſcwit oder 400 Anweiſungen zur Fabrikat n u F vo Halle Nr 353 Norweagiſcher Fjord von Hriels Mioner a e We Stadt tion vieler Handelsartikel Künſplichee Z Niés und 17110 über je 360 69 Keulenberg Nr dos J tratulire von H Sondermantt rn JaſtizrgtbſWeine Num Aguavite Eſſige
n be 3 C l 1 u 5 rat D re ereg rwann an Herrn Re 2 Delikateßwaaren Extraktetiere 4 D 14903 14904 und 14905 über je 7 225 gierungsrath Dr Hochheimer Nr 528 Haſſerode bei Wernigerode von C 5 Evocoladen Hefen Moſtricherden pebſt den dazu gehörigen Couvons Serie IV Nr 11 bis 16 und Talons ent r Ja De re r 77 Woere Morgenſtern Stiefelwichſen 4 36 Gebeimmittel

Nr m Bache von W e ndot balen geweſa erſucht auf das etwaige Vorkommen der bezeichneten Werth Halle Nr 26 Oberaudorf im Jnnthal von C Bolze on den Kunſtrerert via i h che
ibmt u achten dieſelben eintretenden Falles unter genauer Feſtſtellung derſin Breslau Nr 503 Landſchaft von L Schertel an die Stadt Halle ß Ledeneſſer chwediſch
Ort wopier des Inhabers anzuhalten und vom Geſchehenen ſowie über ſonſtige Nr 70 Blumenſtück von H Schaper an Frau Appellationsgerichscäthin Von Albr S
irrt Perſon mnungen welche zur Eatdeckung des Verbleibes jener Werthpapiere Hundrich Ferner 44 Kupferſtiche und Photographien Nr I5 108 183 Zuwöſſte Auftag wowie en Werten ſogleich bierber Mit heilung zu machen 144 145 152 163 172 178 192 209 218 238 241 268 277 279 314 3 8 Qual

führe Auf d e Wiederherbeiſchaffung der abhanden gekommenen Werthpapiere r g v r ars t 397 400 407 408 423 425 Mein Lager
e wird veine Belohnung von 150 Mark Halle aſS den 8 November 1879 Der Vorſtand eiſerner Hefen aller Art

alem g November 1879 z docternet Der Reiſerliche See Pöhdtrector FRöfammn Saal n un Rette Platten Eſenſchiever
auch e empfehlen zu billigsten Preisen in Doppelwagen oder in beliebigen kleineren Quan achfenſter Drahtſtifteh Gebe rath titäten ab Lager und frei Haus s und ſonſtigene Klinkharät Schreiber neue Promenade 12 Banartikelſten W u U IITIII S 5 r Er bringe unter Zuſicherurg billigſtere Die Herſtellung eines Moſaikpflaſters auf der alten Promenade arkerzengungs Thür 8 Preiſe in empfehlende Erinnerungne nebſt gieferung der erforderlichen Materialien ſoll im Submiſſions Wege ver S Poma k F for de Lotterie F 4 Lindoenhahn
en eben wghtſiwe h ben 12 Keremter 1076 Vorinhtags 11 usr e 3znat R onater ſveranſtalte Vor bin ſchen Reiter Fönigsſtraße S
en e auf re ehe mſodennber ärgert die Beding 29 Hprs Ziehung Werſebrrg 1879 e erf
a W 7 S Frie soeben orschienene u Si W e J s Page We in e m J Bau a i e hdert 7 e i jungen Leuten on al S wichtigen Broschüro SAutzholz Aucktons Bekanntmachung e e e Bche enn genheſ eeene vent atn Wort anaſe ſanfanene
i des Mannes iſt und Wagenpferde 2C S welche praotische Winke und ſeſeneAm 17 ger Virge gen von 11 Uhr anſehen e a S e S iefeſtattd tn der grveditior e net

ßige ſonen vom geg Nadelholz Stämme 1811,00 Fm haltend e in Halle a/S bei Albin der Saalezeitung zu haben len Damen gelegen ters et
S len werden Gratis u an Je ne 6ölzer 8 Hentze chmeerſtraße 8 7 Die Volksküche eetenen hre 1 Siſſia 900 Stiangen Nord Amerika befindet ſich Rathhausg 7 im Hofealte im Aoſmann ſchen Gaſthauſe zu Burgk bei Schleiz unter den vor Beginn ven Staaten Kanſas u Texas,2 Marken für die ganze Portion S

er Auction bekannt zu machenden Bedingungen verſteigert werden In den Staaten Kanſas u Teras 26 r die halbe à 18 4 werden ir
e cner ſollen am oben genannten Tage welche wegen ihres ausgezeichneten der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrr

Fec Nochmitt 21 u b Bodens und brillanten Klimas berühmt Neumann Geiſiſtraßen u Scharrn Extra friſchen zvon Nochmittag 24 Uhr a ſind bietet ſich für Landwirthe ſowie gaſſenEcke und bei Herrn Bellſon Seecdiorseh
ov 1309 Nadelholz Stämme n der Saale lagernd auch für Leute jeden Standes die Kleinſchmieden 10 verkauft ztus 3008 t über ein Kapital von ca 1000 Mark Dienstag früh bein 333 Ftggeme jn Walde lagernd nene p etrolenm Varrels Bretschneider Schumano

gegen ſofortige Baarzahlung auctionsweiſe anderweit verkauft werden bungen dieſer Länder werden gratis ſofortige Lieferung kaufen à 3,30 e
ov Diejenigen welche die Hölzer vorher in Augenſchein nehmen wollen und gegen Einſendung einer 10 Pfa Mk p Stück Frif S dte warden es Tfarelengrkk bers ehe In n ver 1879 V v Halle a S W le orſch
ere orſtha am November 1879 A Voigt Feip i Haring Ehrenberg Cie ett Bucklingee Die Fürſtliche Revier Verwaltung daſelbſt Brühl 51 Blauer gern S s trafen ſoeben ein bei
r Oberförſter von Zehmen Haupt Agent des Norädentschen T ioyä Mehrere 100 und z Flaſchen Avw Bremen mouſſirender Achaumweinel 5manmBekanntmachung Zu verk ein vortheilhaftes Haus ſind wegen Aufgabe des Geſchäfts in u
ilo Das Diaconat hierſelbſt iſt vacant und ſoll ſchleunigſt wieder beſetzt grundſtück für jedes Geſchäft paſſend großen und kleinen Poſten zu billigen E t RBd werden Die Stelle hat das Minimal Einkommen welches vorausſichtlich durch Sehr günſtige Bedingungen Beſitzer Preiſen abzugeben Offerten an die x ra ri e arpfen

Nai Zulagen auf 2100 Mark gebracht werden wird G Peiser Plagwitz bei Leipzig d Ztg unter B 1405 Schellfiſch 4
Bewerber werden erſucht ihre Meldungen unter Beifügung der Wahl Seedorſchos fähigkeitszeugniſſe bis 1 December er an das unterzeichnete Patronat einzu HausVerkauf ging berben Verluſt bin ich mit a Dienstag früh bei

,30 reichen Freyburg afU den 24 October 1879 Ein vor 4 Jahren neuerbautes Haus ehe P r wieſen A B SchmeerſtrDer Magiſtrat grundſtück iſt für die Feuertaxe 55 500 andel Frübſtüc uns A Brandlt r 36
Me mit 7500 M An ahl ſo verkaufen HausbackenbrodVerkauf fort und

7 Von heute Sonntag den 9 Jährlicher Miethsertrag 4100 e bitte um gütige Unterſtützung In meiner Nähzſchule finden junge
E e F Schwarz Go Wittwe Landmann Brunosw 18 Mädchen Gelegenheit das WeißnäbenNovember ſteht ein großer e un en Faſchinennaähereie Transport ganz vorzüglicher Theilnehmer Geluch Huste j4 i O weday Paniexe

Düä i A its d Zu ein vorzügl leicht verkäufl Leipzigerſtraße 7an ſcher rbe pfer e zum neun erſunden Weihnachtsartikel ig Kräuter eine GranatbVerkauf n e See Cereee e Ferloren hene en atte r t et en geee Geuet Bertung bie neteP Baldauf Eisleben lage ſofort geſucht nach Weihnachten i Löbei altsgott gr Ulrichsſtraße Klar enweiter anszubenten und were er in bejün bei Emil Anſer mann r do 1011
wünſcht direct aber nicht nöthig 2c werden correct ge n Orangenweber Sonn ag Nachße m t da er Mühlen Verkauf mit Familie bei Theln Abſchriften fertigt Von wen7 u entflogen Abzugeben gegen

g Vorm 9 Uhr verſteigere ich im urd Auftrage des Mübhlenbeſitzers in Halle oder uswärts wohnen ſagt die Exp d Ztg 674 in der Handlung exot
S S wan gar Steinſer El mahagont Vanen zu Breitungen bei oß la könnte Reflect wollen ihre Adr unter inſpä gel Töpferplan 11er u binkene Kleider u Schreibſecretäre Bahnſtation HCaſſel verkaufe ich G 1407 an die Exp d Bl einſenden E nſpännige Fuhren Eine rothe Damenkette verloren

Vertikos Sophas Fauteuils Komodn r h C 900 R orbſtühl e werden zugenommen Waarentrans Bitte ſelbige abzug Taubeng 7 1Tr
ne S dtihe ne e eine e zugebörige herrſchaftlich amerikaniſch l 27 i e Mbbelleansport bitte Kilo Ortſchen perioren Nicderernäcr
N menſpiegel Bettſtellen u dal m Die ingerichtete Waſſermühle mit guter 100 Blumentiſche und Ständer Lindenſtraße Nr 6 erh gute Belohnung gr Rittergaſſe 6
h Sachen ſtehen Dienstag Hechmittag Waſſerkraft und Holländer Windmühle 2000 Strohtaſchen Markt und Wvon 2 bis 4 Uhr zur Anſicht aus nebſt den daran liegenden Ländereien Damenkörbe 200 Puppenwagen Spülig verkauft gr Ulrichſtr 11 arnung
F G Postlep Auctions Commiſſar Die Mühlen ſind die alleinigen inſein großer Poſten Reiſe Wäſche Das Spüligfutter iſt zu vergeben Jch warne Jedermann meiner
9 dem großen Orte alſo eine ganz vor Hebe u Tragekörbe ſowie noch viele Keſtaurant zum Markgrafen Krau und Tochter anf meinend zügliche Mahllagge Das Mahlgut andere Sorten von Korbwaaren ſollen Brüderſtraße Nr 9 Namen etwas zu borgen da ichJ Ein Gut wird gebracht und abgeholt Dazu iſtſum damit zu räumen billigſt ausver keine Zahlung leiſte

von eirca i 500 te In Termin auf kauft werden Ein übercomvlettes Pferd zu ver Sottfried LachLage zu pachten geſu ren ſlece Sonnar n z den 15 Nov d J Hoher Kräm 1 I Etage kaufen Rathhausgaſſe 2 Tr Wörmlig
f tant wünſcht bei dem üebernahme W J Ugt ne 600 Thaler Fettes Schwein zu verkaufenkapital ein Haus in Halle a/S mit z de i Der werden auf gute Hypothek zu leihen Giebichenſtein Goſenſtraße 12 Concitoven souviens fol

W u S r mine mit d Bemerken ergebenſt ein daß geſucht Adr unter A 1401 in der 0 du provocateur connu de
J G 8 3457 e a/S unter Käufer im Termine 100 Thlr als An Exped d Ztg wiederzulegen anarien 3 Novembre 1879

niederzulegen zahlung zu leiſten hat Bis zur Ueber ff Harzer Roller ei t Wo liegt der neueſte Schauplatz fe ehe n e e e 4500 Thaler a nete e in bier ne2 rrke iſt eine vahrhaſte Schmiede Wer x Reſtkaufgelder längere en her ren en i re Sie m legt dort wo am 3 d Mts
er DSelinhe deide ſiott vu e Eisleden A Sonntag bei pünktlicher x geſucht r en nter Garantie geſunden n e a a

r x x R ti l d Zta Ed Zacharias Ermsleben a/H Hohn ſprach SimplicinusNaumburg a/S eſtaura II Aus Ronneburg Wettern 7e et de e Seeteng ne fernenohbau fein berrſchaftlich eingerichtet Saſtwir aft mög ohne Jn Aeuß rialgeſch od Bäckerei 1 Dec Stelle ein weiter ſtarker Nerel Temperaturmit großem Garten Thorfahrt und ntar wird zu pachten geſucht 82 Jabre alt von angenehmen Aeußern älteres ſehr anſt Mädchen in ff Drad Wärme FWolfenſtrömungen i
großem Laden in g d Offerten mit genauer Angabe des welcher Jnhaber eines autgebender ſche Folge Nebels nicht en inuter Lage iſt neu eingerichteten Geſchäfts iſt wünſcht Küche u Nähen tüchtig ſucht als e icht zu beobachten jedochDrhtherts zu verkaufen Unterhändler rn ver Huhe die Betannſſchaft einer Jungfrau oder Kochmamſell oder Wirthſchafterin ſo d wert Fallen des Nebels zeigt an

i Zu erfragen bei a/S erbeten Wittwe in ähnlichem Alter behufs fort Placement s in den nächſten Tagen mehr Auf
e J Barck Co Verheirathung z machen h die e e e nd 1 m a n die v Woſich beſonders für ein Reſtaurations afterinnen och eiten ausgeführSchmiede Werke erb ſucht Guts Verkan geſchäft intereſſiren belieben ihre Adreſſe mmamſells ff Stuben u Haus werden können

Adreſſen unter V 1406 an die v vertrauensvoll Photographie erwünſcht mädchen Geſucht f ein junges F W StannebeinExped d Ztg erbeten r r h un unter Chiffre K 1462 in der Exp Ehepaar anſtänd im Ko hen erre 7056 Dittervar an ehe enenſd S 9eftig miederzulegen eng r abghen eine rüſtige Familien NachrichtThyaler wird die ſel P ute mit 00 beſter m an c cretion wird engſtens als Ehren Kinderfrau find ſehr angen Stelle TodesAnzeigeKaſten ſich durch en üdereomplettem Weber eren J bie der See Zeugniſſen v Tr ma s Ubr
Kaſernements eine nventar u allen Vorräthen er t chlief ſerſt nen Leidena Griten en eu gari enz preiswerth unter günſtigen Be Halle a/S großer Schlamm 9 r ichen Alter von 14 Jahren 5hefotenden Offerten subd D 1020 dingungen ſofort zu verkaufen Fallsueht u alle Nervenkrank Gründlich geübte Vorrichterinnen e was tch tiefbetrüpt hierdurch
von c die Centr Annonc Exp Franeo Offerten sab V V 490 heiten heilt brieflich d Specialarzt für Damenwiſche werden bei hohem m t S i

M daue nie Daube Co in nehmen Haasenstein e Vogler Dr Killisch Dresden Neustadt Lohn angenommen in der Nädhſchule Halle n vbr 1879
ar Ulrichsſtraße 61 I in Halle aS entgegen Bereits über 11,000 Välle behandelt von H O Weddy Fönlexe n
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Damen Mäntel Fabrik
G W elschmachen wir darauf aufmerkſam daß wir vermöge unſerer coloſſalen Mafſen Fabrikation concurrenzlos daſtehen

u ſ w in tauſendfacher Auswahl auch für ſtarke Figuren zu enorm billigen Preiſen
Die bei Eduard Hallberger in Stuttgart erſcheinende und durch

jede Buchhandlung und durch jedes Poſtamt zu beziehende

e Bere S t Sn v x r w d eS e s 9 r

r Bee a

e r g cS r

v e t J 4 r

J u a 5 C W 5d J S ne e TJ o J 1 5 Sr 1 r o e S n 4D S Sr J R J J eI v 3 2 2 e 3 37 W a 4
m m t t i 5 e Fe S Be J neo v

S a 8 2 W e LF Prei
Cöthenu den 1 November 1879

Einem geebrten Publikum beſonders den Herren Oeconomen und Han S
delsleuten zur gefl Nachricht daß ich mit heutigem Tage den

Gasthof z schwarzen Bär
hierſelbſt übernommen habe Für gute Betten gute Küche und bequeme Stalleinrichtung iſt beſtens geſorgt und werde ich beſtrebt ſein mir das Wohlwollen S

eehrenden Publikums durch coulante Bedienung und ſolide Preis Sdes mich
ſtellung dauernd zu erhalten Achtungsvoll

O SCBeIESGERIS G
Zur Stadtverordneten Wahl
Den wahlberechtigten Bürgern der III Abtheilung II Bezirks geben e h

Am heutigen Tage übernehme ich die im Hauſe meines Vaters Schulwir davon Kenntniß daß am

Dienstag den 11 D Mts Abends 8 Uhr
im Gaſthof zu den Drei Schwänen

eine Vorbeſprechung ſtattfinden wird Zur Theilnahme daran laden wir die
jenigen unſerer Mitbürger ein welche in dem von dem Comité für die Stadt
verordnetenWablen bekannt gegebenen Sinne bei der Aufſtellung von Candi
daten mitzuwirken geneigt ſind

Halle a/S den 10 November 1879
Jm Auftrage des Comiteés für die Stadtverordneten Wahlen

Barth Franzen Freiberg Lamndämann Ritter
Schellenvberg Dr Tenchert Weber

Die Wähler des IV Bezirks
I Abtheilung

werden erſucht ſich bebufs einer Vorwahl am Mittwoch den 12 d Mts
I 8 Uhr im Saale des Bürgergarten zahlreich einfinden zu
wollen

Das vereinigte Comité des liberalen Wahl
vereins und des Bürgervereins für ſtädtiſche

Jntereſſen

Schlachtehausfrage
Jn der Verſammlung der Herren Stadtverordneten am 3 Nov 1879

ſprach Herr Correferent Fiebiger mehrfach Worte aus welche theilweiſe belei
digend auf unſer Gewerbe und theilweiſe große Unkenntniß in dieſer Angelegen
heit durchblicken ließen Trotzdem ſprach Herr Fiebiger mit großer Beſtimmtheit

Die Frage welche Herr Juſtizrath Fiebiger in Betreff des Loeſtſchen
Grundſtücks einen Schlachthof mit einem Viehhof zu verbinden in ein ſo
glänzendes Licht zu ſtellen ſuchte iſt hauptſächlich der Punkt der unſer Gewerbe

herabwürdigt obgleich er auf Unwahrheit oder Unkenntniß beruht Herr
Fiebiger ſagte Nur durch Verbindung eines Schlachtehauſes mit einem Vieh
hofe fei es möglich in Halle geſundes billiges und beſſeres Fleiſch zu erhalten

1 Was das geſunde Fleiſch anbetrifft iſt es wohl jedes reellen Fleiſchers
Stolz wenn er ſeine Schlachtthiere in ſeine Behauſung eintreiben läßt und
braucht er ſich wohl nicht zu ſcheuen einem Jeden dieſelben beſichtigen zu
laſſen und ebenſo würden Vieh und Schlachthof einen unreellen Fleiſcher nicht
hindern können ungeſunde Waare zum Verkauf zu bringen

2 Billigeres Fleiſch zu erhalten glauben wir auch gerecht werden zu
können Nimmt vielleicht Herr Fiebiger an Vieh aus dritter und vierter
Hand ſei billiger zu haben als direct an der Quelle Kein Viehhändler iſt
wohl Willens ſeinen Abnehmern zu Gefallen zu arbeiten und zu riskiren denn
der Transport lebender Thiere iſt ſtets ein Riſiko und wo bleiben außerdem
die koloſſalen Frachtſätze der Bahnen Die Zeit die der Fleiſcher für Deckung
ſeines Bedarfes opfert iſt er ſeinem Geſchäft ſchuldig Die Annahme des
Herrn Fiebiger wenn er glaubt der Fleiſcher kann ſich ſeines koſtſpieligen
Geſchirres entledigen iſt unrichtig Jm Gegentheil iſt jeder Fleiſcher der ein
Mittelgeſchäft hat und bis heute an kein Pferd und Wagen gedacht ſofort ges
ge re ein ſolches anzuſchaffen 1 um ſeinen Kunden gerecht zu werden
daß dieſelben zur Zeit ihr Fleiſch haben 2 um ſeine Waare ſo ſauber als
möglich in ſeine Behauſang überzuführen was durch eine Maſſenbeförderung
durch Schlachthofsgeſchirre ſchwer auszuführen ſein würde Zuletzt nun möch
ten wir Herrn Fiebiger fragen haben denn die Städte Leipzig Berlin Breslau
Dresden u ſ wo Vieh und Schlachthöfe ſind billigeres Fleiſch als wir
Nein im Gegentheil es iſt dort überall theurer und in Halle ſollte es dadurch
billiger werden Da können wir uns eines Lächelns nicht enthalten

3 Beſſeres Fleiſch Wir möchten Herrn Fiebiger erſuchen ſich etwas
beſſer in Halle ſelbſt und Umgebung umzuſehen Es giebt in der Nähe eine
Unmaſſe von Maſtungen und ſelbſt unſere Stadt iſt daran ſehr reich ſo daß
bedeutend mehr Vieh hier gemäſtet wird als verwerthet werden kann und man
ſich genöthigt ſieht es zu exportiren

ſt Herr Fiebiger
einen Viehhof eine beſſere ſo möchten wir ihn eines andern belehren

Bei dem Transport auf der Bahn beim Ein und Ausladen ſind dies
Thiere den roheſten Behandlungen unterworfen Das Großvieh wird während S
des Transportes wo es in rechtem Winkel von der Achſe angebunden wird e
und alſo auch ſo ſtehen muß in eine immerwährende wackelnde Bewegung ver
ſetzt Bei dem Rangiren ſtürzt es häufig zuſammen und kann oſt nicht wieder
aufkommen Alles dieſes verurſacht einen fieberhaften Zuſtand Hierzu kommt
noch daß die Thiere während des Transportes nur ſehr ſchlecht und oft gar
nicht gefüttert und getränkt werden können Auf dem Viehhofe würden die

hl Futter aber ganz anderes als mit welchem ſie gemäſtet
ſind und ſie zeigen in Folge deſſen keine Freßluſt Die unbedingte Folge davon
iſt daß ein großer Theil des Fleiſchſaftes verloren geht das Fleiſch tockener
und zäher wird und das Thier überhaupt in ſeiner körperlichen Fülle zurück
geht und dieſe gedrangſalten und herumgeſchleppten krankhaften Thiere ſollen

errn Fiebiger ſo hoch geprieſene beſſere Fleiſch liefern Be
borener Hallenſer noch keinen

Fleiſcher gefunden zu haben ſcheint welcher ſeinen Hausſtand mit dem von

ih ierfür möchten wir HerrnFiebiger erſuchen mit einem Kenner den Halleſchen Fleiſchmarkt zu beſuchen
hieſiger Fleiſcher und nicht den drüben beil e

Thiere wohl Futter bekommen

denn das von H
dauern müſſen wir daß Herr Fiebiger als geb
5

ihm gewünſchten Fleiſche verſorgen kann Auch h

wir meinen jedoch den Markt
Händel wie das Publikum ſagt und nachzuſehen ob derſelbe nicht jede Eon
currenz mit allen norddeutſchen Städten aushalten kann
Fleiſch iſt bei uns ſtets zu haben wenn es nur verlangt wird
geſtalten ſich die Verhältniſſe in Städten welche gezwungen ſind
von dem Viehhof decken zu müſſen Dwo das Maſtvieh knapp i
genügend angeboten u ſ w

e tſchlicßen könnten auf dem Loeſtſchen Viehhof zu t tMaſtſtälle zu hen und behaupten wir ne wer
Loeſtſche Schlacht und Viehhof in das Leben tritt daß er immer nur ein
todtgebornes Kind ſein wird

Der Vorſtand des Schlachtehaus Vereins
A Ochmicke, G Koegel

der Anſicht die Qualität des Fleiſches ſei durch

Erſte Qualität e
Ganz anders

ſt gen M eckige zelt Sa lieſt man oft wie um jetzige Zeitt Erſte Qualität nicht vorhanden zweite nur un

Kindermäntel jeder Größe Bekannte

bringt in den erſten drei Monaten des eben begonnenen achten

In eigenen Jntereſſe des geehrten Publikums Billigste Bezugsquelle
Gr Steinſtr S

Winter Paletots Dolmans Nad u Kragenmäntel Winterjacken

Jahrganges folgende vier ausgezeichnete intereſſante Romane

Fran Venns von
Dönninghanuſen von

nur 50 Pfennig

J ene e e e

al en kjog haun uhggga atol qun 97 080
ad 9 T 0003 109 quolnv ad
008 I uog t 124 91 pj S 0001aus z u Nu uog ung m

en s u yaaa gun zquioact unzuvng s20ol
j unxolajj qun bunaauuia aquoj als i uaburag von an kacd

Karl Frenzel
Claire v Glümer

Des Kronprinzen Regiment v Gregor Samarow
Der Sohn des Flüchtlings v M Reichenbach

Den Abonnenten der Deutſchen Romanbibliothek koſtet
ſomit jeder dieſer Romane von erſten deutſchen Schriftſtellern

103889

nog aßbrg an
aS 2

berg Nr 8 befindliche

tränke ſtets Sorge tragen werde

Restauration zur Linde
Jndem ich mich dem Wohlwollen des geehrten Publikums beſtens em

pfehle verſichere ich zugleich daß ich für vorzügliche Speiſen und Ge S

Halle a/S den 10 November 1879

WVlelm WVruunghbluet
NB Ein hochfeines Glas Bier à 13 Pfg aus der Dampfbrauereiſeee

des Herrn W Rauchſuss

G s Gr eAuguſtaſtraße 2
empfiehlt ff Lagerbier von Wilhelm Rauchfuss ſowie das ſo beliebte
Coburger und Aectien Bier direct vom Faß

Mittagstiſch im Abonnement a Couvert 75 Pfg
Meine Niederlage ächter

hampagner
zu Originalpreiſen

bringe ich ergebenſt in empſehlende
Erinnerung

A R ECOFHalle a/S Brüderſtraße 6 1 Tr
Mein Lager 3ächt chineſtſcher

sTeein und I Pfundacketen

von Roelofs
Z200n en

in Amſterdam

Rum reun

t feine Liqueurec halte ich en
empfohlen

B ECOFHalle a d S
A

ZDZJ

Copir Preſſen
in gr Auswahl ſehr preis

werth empfiehlt

Rudolf W eise
gr Ulrichsſtr 37

Cotillon Orden
TanzOrdnungen

Menu s und Tſichkarten
Einladungen und Gratulationen

nur Neuheiten empfiehlt

Rudolf W eise

Hockhelegante Neuheiten
in

Sedergalanteriewaaren
empfing und empfiedlt

Rudolf W eise

Rudolf W eise
ar Ulrichsſtr 37

empfiehlt ſein reichſortirtes
Lager in

Papier n Schreibmaterialien
für Comtoir Bureau und

Schulbedarf
Billige feſte Preiſe

finden discr Aufnahme

lung von L Hofst etter in

Als
Cesindevermietherin

empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaf
ten in Wettin und Umgegend hier
mit ergebenſt
Wettin Friederike Menzel

wohnhaft b Tiſchlermſtr Weber

Verlag v B F Voigt in Weimar

DerBee e
oder inſtruktive Anweiſung

zur Anfertigung aller feinen Tor
ten Kuchen Confecte Bisquits
Makrsonen Paſtetchen und anderen
feineren Bäckereien ſowie der
Herſtellung der beliebteſten kalten
u warmen Getränke der gefrorenen
Sorbets der Liqueure Ratafias
Chokoladen 2c nebſt Anleitung zur S
Darſtellung der engliſchen Bisquits S
oder Cakes im Ganzen gegen

900 Recepte enthaltend
Von Giacomo Perini

Vierte verm u verb Auflage
von A Cnhrim prakt Konditor

Mit 8 Tafeln Abbildungen
1879 8 Geh 4 Mk

Vorräthig in der Buchhand

Halle a/S gr Ulrichsſtr 17
e

Nur gegen Ferechunng der

Original Insertions
Gobühren

alſo ohne Aufſchlag ſür unſere Ar
deit c befördern wir ſchnell und
verſchwiegen

jede Annonce
wir haben Verbindung mit allen
politiſchen Zeitungen Wochen e
Kreisblättern Fach u illuſtrir
ten Zeitſchriften und gewähren bei
größeren Aufträgen den höchſten
Rabatt

Haasenstein Vogler
Halle as

Leipziger Straße Nr 2

Frd

b Heb artmannalen an ca Leipzig
Halle Druck und Verlag von Otte Hendel

Kinder Bisguit
alleiniges Depot

angemann
Conditorei Leipſigerſtraße 14
Emm franz Billard ein Reſtanu

rationszelt ein Flügel ein 6 und
ein flammig Kronleuchter Hänge

I lampen ſind billig zu verkaufen im
goldenen Lamm in Jeßnitz i/A

Ein ſtarker Fleiſcherwagen
in gutem Zuſtande auch paſſend ſür
Handelsleute billig zu verkaufen Zu
erfragen beim Hausknecht im Gaſthofe
zu den drei Kugeln

Reellität Regenmäntel Ausverkauf

von 1 Mk Nr 16Gute Herren Hemden
von 1,25 Mk

Kinderhemden v 25 Pf
Flanell Pumphöschen n

75 Pf

Auffallend via Rathaus
Große DamenHemden gaſſe

e S 9Leinene Handtücher D
2,25 Mk

Damaſt Tiſchtücher nur

1 Mk SeGeſundheitshemd 90 Pf re
Fenchels Comman

dit Geſchäftt

J Fern h hJJ TT See Se 7l i e

d

ſſ

u

NeueſteWinter Deberzieher
fabelhaft billig

Railer u Reiſemäntel
von 6 Mark an eSchlafröcke
von 1I2 Mark anleopollRoewenthal

66 Große Steinſtraße 66

Ein tafeltörmiges Klavier

zu verkaufen Reilsſtraße 36
Gesangs Unterricht

ertheile ich nach anerkannt vorzüg ich
ſter Schule Garcia Concone Vacceai
und nach eigner langjähriger praktiſcher
Erfahrung Anmeldungen nimmt noch
entgegen Vormittags von 11 12 Uhr
Amalie Burger geb Weber

ar Steinſtr 5 2 Etage

StadtTheater
Dienstag den 11 November 1879
8 Vorſtellung im II Abonnement

De Gaſtſpieldes Herrn Ad o pht vom Stadt
Theater zu Barmen
Graf Eſſex

Tragödie in 5 Acten von H Laube
S Mittwoch Eine Nacht in Berzin
S Große Poſſe mit Geſang in 4 Bildern

von Hopf

Neues Theater
Donnerstag den 13 November

VI Symphonie Concert
Orchester 40 Mann

W Halle Stadtmusikdir
Nosso d Rogtaurant Poſtſr

Dem geehrten Publikam reſp I denHerren Studirenden emof We bei
jetzigem kolten Wetter eine gute

S Berliner Weisse
I Oläver d Restanrant

Töpferplan 1
Nächſten Mittwoch
Schlachtefeſt
Früh 9 Uhr W lfleiſch

Echt Culmbacher vom Faß Lager
bier von Wilh Rauchfuß u Döll
nitzer Goſe
Weidenhammer s Regfaur

Wilhelmsſtr 14
Heute Dienstag den 11 November

O Schlachtefest T
AenZum Concert Ball und Pfann
zuchen Schmaus Sonntag den 16
d Mts Abends 6 Uhr ladet ergebenſt
ein Friedrich Rost
Sing Academioe
Dienstag den 11 November Abends

6 Ubr Vebung im Saale der Volksschule
PDeutsches Requiem von Brahms

Anmeldung neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector Voretzsech
Wilhelmsstr 5 I Der Vorstamä
Verein für Erdkundr

Sitzung am 12 d um 8 Uhr

e e
mee J We 5 J e

Beſchlüſſe

Urwaldkaffee und Proben unterſeeijſcher
Kabel

3 Vortrag des
Prötzsch als Gaſt über ſeine
Reiſen in Südamerika

Kirchhoſt

S

1 Kurzer Bericht über die Berliner

2 Vorlegung von Erzeu niſſen der
SüdſeeJnſeln von weſt afrikaniſchen

errn Rein rich

e e

S
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